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Objekt: Forsthaus Drei-Annen-Hohne

Museum: Harzmuseum Wernigerode
Klint 10
38855 Wernigerode
(0 39 43) 65 44 20
olaf.ahrens@wernigerode.de

Sammlung: Malerei

Inventarnummer: K 2979

Beschreibung
Ein gerader Weg verläuft zwischen einem Fichtenwald auf der linken Seite und einem
eingezäunten Grundstück auf der rechten Seite. Die hochgewachsenen Fichten mit ihren
schlanken Stämmen und hoch angesetzten Zweigen werfen violette Schatten auf den
sonnigen Weg mit den orangen und ockergelben Lichtflecken. Ein Holzlattenzaun, der zum
Weg hin abgestützt ist, trennt den Wald von einer großen Wiese und dem Gehöft. Das
Forsthaus Drei-Annen-Hohne mit den drei rotgedeckten Gebäuden schmiegt sich an den
dunkelgrünen Rand des Nadelwaldes im Hintergrund. Darüber ziehen kleine, weiße
Wölkchen über einen hellblauen Himmel.
Anni Reinecke verbindet in ihrer Landschaftsmalerei naturnahe Darstellung mit einer
impressionistisch beeinflussten Atmosphäre.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand / Malerei
Maße: Höhe: 60 cm, Breite: 80 cm; Rahmen: 71 x

92 x 6,5 cm

Ereignisse

Gemalt wann
wer Anni Reinecke (1880-1967)
wo Drei Annen Hohne

Schlagworte
• Fichtenwald
• Forsthaus
• Gemälde

https://st.museum-digital.de/object/80204


• Harzmalerei
• Landschaft
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